
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn und

Feiertage

Tagtblall
Abonnemcntspreis

Vierteljährlich für Halle und durch
die Post bezogen 2 Mark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halte

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle
uSoabe und imahmefteNtn für Inserate und Abonnements bet lpelt Leipzigerstraße 8 Rob oh gr Stewstraße 73 M D mnrnberg Geiststraße 67

Jnsertionspreis
für die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum 15

us

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfz

Nr 17 Freitag den S4 Juli 188S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil
Bekanntmachung

Das Lagerbuch der Stadt Halle a S für die Mo
biliar und Jmmobiliar Versicherungen bei der Provinzial
Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen schließt für
das 1 Semester d I mit einer Gesammt Versicherungs
Summe von 6 930290 Mark und einem halbjährigen
Societätsbetrage von 5434,30 Mk ab wovon indeß nach
dem Beschlusse der Direktion jener Societät vom 15 Juli c
nur Neun Zehntel mit

48S0,87 Mark
zur Erhebung kommen

Den betheiligten Interessenten wird hiervon mit dem Be
merken Kenntniß gegeben daß die Einziehung ihrer Beiträge
in bisheriger Art im Lause dieses Monats erfolgen wird

Halle a S den 18 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Jagdnutzung in der Halle fchen Freiimselder Gie

bichensteiner und Hordorfer Mark soweit letztere zur Stadt
Halle gehört soll in den bisherigen 5 Revieren auf die
6 Jahre vom Ende der gesetzlichen Jagdzeit des Winters
1885/86 bis zum Ende der gesetzlichen Jagdzeit des
Winters 1891/92 im Termin
Montag den 1 August cr Vormitt 1 Uhr

auf dem Rathhause in der Rathsstube des Waagegebäudes
öffentlich meistbietend verpachtet werden

Die Pachtbedingungen sind schon vorher in unserer
Kanzlei einzusehen

Halle a S den 20 Juli 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wegen Ausführung einer nothwendigen Reparatur am

Hause Dachritzgasse Nr 4 wird der kl Schlamm vom
Montag den S7 d Mts ab bis zur Fertigstellung
der betr Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr ge
sperrt

Halle a S den 23 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der zu Kainzen Kreis Guhran in Schlesien geborene

29 Jahre alte Handschuhmacher Hermann Adlnng hat
sich seit Ende Mai cr von hier wieder heimlich entsernt
und entzieht sich der Fürsorge für feine Familie so daß
diese fortdauernd aus Gemeindemitteln unterstützt werden
muß

Es wird hierdurch um gefällige Mittheilung des Aufent
haltsortes des p Adlung ersucht

Signalement Größe 1,62 Mtr Haar dunkel
Augen blau Nase und Mund gewöhnlich Bart
Schnurrbart dunkel und schwach Zähne gut Kinn
rund Gesichtsfarbe blaß Gestalt untersetzt Sprache
deutsch

Bekleidet war derselbe mit grauem Stoffrock dunkler
Stoffhose und Mütze halbfchäftigen Stiefeln und leinenem
Hemd

Halle a S den 21 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Lieferung von 600 edm Saalesand zum Bau

des gemauerten Kanals in der Thorstraße soll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den S7 IM d Js Vorm SV Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a S den 22 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs I H

sind von dem Schiedsmann Herrn Göbel zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 22 Juli 1885
Die Armen Direktion

Ausschreibung
Die Herstellung eines gemauerten Kanals in der Thor

straße von der Schiffssaale bis zur Lindenstraße sowie
die Anlage der Reinigungsbrunnen in der Schlippe am
Siechenhausplatze veranschlagt ohne die Materiallieferung
zu 36650 Mark soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis

Dienstag den S8 Juli d Js Vorm llv Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 22 Juli 1885
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Am 5 Juli 1885 gegen 9 /z Uhr Morgens ist zu

Giebichenstein aus dem Mühlgraben oberhalb der Lein
pfadbrücke ein unbekannter weiblicher Leichnam herausge
zogen worden Die Perfon anscheinend Dienstmädchen
war 18 20 Jahre alt und ca 1,50 m groß hatte
dunkelblondes Haar braune Augen gerade Nase etwas
aufgeworfene Unterlippe gutes Gebiß

Die Leiche war bekleidet mit einem kattunenen Oberkleid
schwarzer Grund mit röthlichen Blumen wollenem rothen

Unterrock weißleinenem Hemd und grauen baumwollenen
Strümpfen

Am Ufer wurden 2 fast noch neue Lederpantoffeln vor
gefunden An der Leiche waren Zeichen einer hochgradigen
Geschlechtskrankheit sichtbar

Ich ersuche um Angaben welche die Feststellung der
Persönlichkeit herbeizuführen im Stande sind

Halle a S den 21 Juli 1885
Der König Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Handarbeiter Friedrich Wilhelm

Hermann Goetze aus Halle wegen Sack beschädigung
unterm 26 September 1884 erlassene Steckbrief wird hier
mit erneuert

Halle a S den 20 Juli 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Colporteur Otto Dedecke angeblich

aus Halberstadt wegen Unterschlagung und Betrugs
unterm 27 Juni 1884 erlassene Steckbrief wird hiermit
erneuert

Halle a S den 19 Juli 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Nichtamtlicher Theil
Halle den 23 Juli

Die Ankunft des deutsche Kaisers auf österreichi
schem Boden bei Gelegenheit seiner Gasteinfahrt giebt
der österreichischen Presse immer willkommenen Anlaß in
den wärmsten Worten auf das Freundschaftsband welches
beide Reiche und ihre Herrscher umschlingt hinzuweisen
Auch in diesem Jahre ist dies der Fall So schreibt
das Wiener Fremdenblatt Die Bevölkerung Oester
reichs sieht alljährlich dem Besuche des deutschen Kaisers
in Gastein mit den wärmsten Sympathien entgegen und
heißt den ehrwürdigen Greis auf dem deutschen Kaiser
throne herzlich willkommen Wir alle kennen und preisen
das Freundschaftsband welches die Herrscher der beiden
großen Nachbarreiche und ihre Nationen zum Segen des
sriedebedürstigen Welttheils eint und erblicken in der Be
gegnung der beiden Kaiser zu welcher die Gasteiner Kur
alljährlich Anlaß giebt stets ein erneutes Zeichen dieser
innigen Wechselbeziehungen Die herzlichsten ehrfurchts
vollsten Wünsche des österreichischen Volkes begleiten den
Kaiser Wilhelm bei seiner Kur der ihr alter Erfolg auch
in diesem Jahre treu bleiben möge Und die Wiener
Abendpost sagt Der deutsche Kaiser hat heute den Bo
den Oesterreichs betreten um wie seit Jahren in der
Alpenluft Gasteins Kräftigung und Erfrischung zu finden
Der aufrichtigen Freundschaft welche die beiden Kaiserhöfe
und Reiche segensreich verbindet gedenkend begrüßen die
Völker Oesterreich Ungarns den Monarchen Deutschlands
freudig in den Marken ihres Vaterlandes

Der deutsche Botschafter iu Paris Fürst Hohenlohe
der vorgestern von einem Besuche beim Reichskanzler zu

rückkehrte wird von dem Elsässer Journal dem frühe
ren Organ der Autonomistenpartei in den Reichslanden
anläßlich der Nachricht zu seiner bevorstehenden Ernennung
zum Statthalter mit folgenden anerkennenden Worten be
dacht Fürst Hohenlohe ist von leutseligem Charakter
und ein vornehmer Herr Er ist ein methodischer und
überlegender Geist von gemäßigten Tendenzen Wir glau
ben daß er wie wir den Äiunsch susgesprochen hatten
zugleich die Eigenschaften des Herrn von Möller und des
Herrn von Manteuffel besitzt und daß seine Ernennung
von der Bevölkerung von Elsaß Lothringen mit Sympa
thie aufgenommen werden wird

Der große Maurerstrike in Berlin geht seinem
Ende entgegen es hat sich gezeigt daß die Macht der
Leiter der Arbeitseinstellung nicht groß genug war den
wachsenden Abfall derer welche die Arbeit fortsetzen oder
wieder aufnehmen wollten zu verhindern die Disciplin
die man vielfach mit heftigem Terrorismus aufrecht zu
halten suchte hielt der wachsenden Noth nicht Stand
Erst einzelne dann immer mehr Arbeiter kehrten auf die
Bauten zurück der Strike wurde immer partieller und
wird in wenigen Tagen thatsächlich vollständig beendigt
sein Die Strikenden sind diesmal unterlegen und es
kann nicht ausbleiben daß dies Resultat auf ähnliche
Versuche anderer Arbeiterkategorien abschreckend wirken
wird während der Erfolg ohne allen Zweifel den Anstoß
zu einer über die ganze deutsche Arbeiterwelt sich erstrecken
den Strikbewegung gegeben hätte Dem Maurerstrike ist
im Allgemeinen die öffentliche Meinung nicht besonders
günstig gestimmt gewesen man hielt und zwar keineswegs
blos in den Kreisen von Arbeitgebern und Kapitalisten
die Forderungen der Gesellen für nicht genügend gerecht
fertigt gegenüber den auf andern Arbeitsgebieten herr
schenden Lohnverhältnissen Die Unterstützungen scheinen
sehr spärlich geflossen zu sein auch die sozialdemokratische
Parteileitung hat den ohne ihr Zuthun unternommenen
Schritt keineswegs gefördert Sind selbst erfolgreiche
Arbeitseinstellungen mit den schwersten wirthschaftlichen
Nachtheilen für die Strikenden verbunden um wie viel
bitterer müssen die Erfahrungen sein wenn der Erfolg
ausbleibt Es ist nicht zu viel gesagt wenn man behauptet
daß Hunderte vielleicht tausende von Arbeiterfamilien durch
einen solchen Vorgang in einen wirthschaftlichen Ruin ge
stürzt werden aus dem sie sich niemals wieder ganz er
holen Im Berliner Jntelligenzblatt konnte man in
den letzten Tagen eine ganze Anzahl von Anzeigen lesen
worin Maurer das Publikum warnten ihren davonge
laufenen Ehefrauen zu borgen da sie für deren Schulden
nicht aufkämen Welche betrübende Familienkatastrophen
setzen solche Bekanntmachungen voraus Aber auch Ar
beiterfamilien in denen so tragische Vorkommnisse nicht
eintreten werden wenn lange Wochen ohne Erwerb dahin
gehen auf Jahre vielleicht zeitlebens in Schulden gestürzt
Eine unendliche Fülle von sozialem und wirthschaftlichem
Elend erwächst unvermeidlich aus jeder längeren Arbeits
einstellung und sehr schwer ist die Verantwortung vorl
denen die leichtfertig ein solches Unglück heraufbeschwören
Es kommt als weitere unselige Folge hinzu eine tiefe
Verbitterung zwischen Arbeitgebern und Arbeitern sowie
zwischen solchen Arbeitern die am Strike theilgenommen
und solchen die sich ferngehalten und dadurch zu einem
Mißerfolg beigetragen haben Gewiß wird man dem Ar
beiter nicht verdenken wollen wenn er aus seiner Arbeit
möglichst viel Lohn ziehen will allein das Mittel der
Arbeitseinstellung ist ein so zweischneidiges und gefähr
liches Werkzeug daß es nur in den äußersten Fällen und
mit vorsichtigster Berechnung der Kräfte und Aussichten
angewendet werden sollte Daß es im vorliegenden Falle
nothwendig gewesen wäre die Differenzen bis zum offenen
wirthschaftlichen Krieg zu treiben wird ein unbefangener
Beobachter nicht behaupten können

General Courcy ist nach Hue zurückgekehrt und hat
angeordnet daß die Provinz Thanhoa überwacht werde
um zu verhindern daß sich daselbst etwa aus Annam
kommende Banden mit den Schwarzslaggen aus Tonkin
vereinigten

Obgleich Lord Curchill gestern im englis chen Unter
hause erklärte daß der englischen Regierung weder ein
Vorschlag zum Austausch der russischen Position bei Zul
fikar gegen Merutschak gemacht worden noch daß sie
einen solchen Vorschlag zu machen beabsichtige beweisen
die Vorgänge der letzten Tage daß die englisch russische
Differenz in ein neues Stadium getreten ist Es hat in
den letzten Tagen zwischen Lord Salisbury und dem eng
lischen Botschafter Thornton in Petersburg fowie zwischen



dem Londoner russischen Botschafter v Staal und dem
Minister v Giers ein unausgesetzter telegraphischer Ver
kehr in Betreff neuer russischer Vorschläge bezüglich der
afghanischen Grenzfrage stattgefunden Ein gestern ab
gehaltener Kabinetsrath berieth über die Drummond Wolff
zu gebenden Jnstruktwnen sowie über die letzten aus
Petersburg eingegangenen Nachrichten in der afghanischen

Grenzfrage nÄIm Unterhaus theilte der Kanzler der Schatzkammer
Hicks Beach mit daß der Regierung eine offizielle Kach
richt von dem Tode des Mahdi nicht zugegangen ei
Der letzte Angriff der Aufständischen aus KassW sei zu
rückgeschlagen worden über den Verlust an Todten bei
dem Kampfe sei noch nichts bekannt

In Venezuela ist nach einem Telegramme aus Tri
nitad der Frieden wieder hergestellt Die Regierung hat
einen vollständigen Erfolg errungen und Margarita
besetzt sMM v U onu Mvy s

Telegraphische Nachrichten

Madrid 22 Juli Der König und die königliche
Familie werden sich Morgen nach Granja in der N
von SWWAqWW Ä z irZ I oim NNVMVZSK öclzsv

New Aork 22 Juli In dem Befinden des Präsi
denten Grant ist seit gestern eine Verschlimmerung ein

getreten zzjniW tKsräM vitiizKH niztorllOtM
Kairo 22 Juli Telegramm des Reuter scheu Bu

reaus General Grenfell telxgraphirt aus Assuan von
Gabra kommende Boten melden der Mahdi sei am 29
Juni an den Blattern gestorben

BP n jzWL
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T Lk M A
Der Kaiser nahm gestern früh in Gastein das erste

Bad machte sodann um 10 Uhr eine Fußpromenade auf
dem Kaiserwege und kehrte von dort zu Wagen nach dem
Badeschlosse zurück Zum Diner sind der Statthalter
Graf Thun General von Rauch und andere Personen
von Rang geladen Abends 6 Uhr unternahm der Kaiser
von dem Generallieutenant Grafen Lehndörff begleitet bei
schönstem Wetter eine einstündige Spazierfahrt nach
Böchenstein Die Kaiserin deren Befinden zur Zeit
ein vorzügliches ist wird Ende dieser Woche von Coblenz
nach Hamburg übersiedeln

Ueber die Ankunft des Kaisers in Gastein er
fährt die Post Folgendes Das Publikum feit Jahren
gewöhnt die sympathische Erscheinung des Kaisers herz
lich zu begrüßen sah diesmal mit um so größerer Span
nung diesem Ereignisse entgegen weil es sich selbst von
dem Gesundheitszustande des Kaisers Wilhelm über wel
chen in den letzten Wochen beunruhigende Nachrichten
cirknlirten überzeugen wollte Als der Kaiser trotz des
strömenden Regens in seinem nicht verschlossenen Reise
wagen vor dem Badeschlosse vorfuhr wollte der Jubel
der Bevölkerung kein Ende nehmen Der Kaiser verließ
den Wagen beim nach rückwärts liegenden Portale des
Badeschlosses und begab sich nach dem Vestibül Er wurde
zwar beim Gehen von dem General Adjutanten Grafen
v d Goltz gestützt allein sein Kräftezustand ist erfreulicher
Weise noch lange nicht derart besorgnißerregend wie es
jüngst allgemein hieß Das Aussehen des greisen Mo
narchen ist ein gutes ziemlich frisches nur die Gestalt ist
ein wenig gebeugter als dies im Vorjahre während des
Aufenthalts in Gastein der Fall war Im Vestibül des
Badeschlosses wurden dem Kaiser mehrere anwesende Da
men der Aristokratie darunter auch Gräfin Grünne und
Baronin Wallenberg vorgestellt derselbe erkannte die
meisten augenblicklich von früheren Besuchen am Kurorte
wieder Zur Gräfin Grünne gewendet fragte der Kaiser
sie wo sie dies Jahr wohne Auf die Erwiderung daß
sie ihr altes Logis bezogen habe sagte der Kaiser Also

gegenüber bei Straubinger Zur Baronin von Wallen
berg welche sich äußerte Noch vor einer Viertelstunde
hatten wir schönstes Kaiserwetter entgegnete der Monarch
,Jch hätte aber auch zehn Minuten früher kommen kön
nen doch betrachte ich diesen Regen als ein gutes Omen
zumal wir ihn Heuer brauchen Als sich der Kaiser
hierauf anschickte seine Appartements aufzusuchen trat ein
reizendes Mädchen Hamburgerin vor ihn und überreichte
dem hohen Gaste ein schönes Blumenbouquet KaiM
Wilhelm nahm die Blumenspende mit freundlicher Miene
entgegen und streichelte dem Mädchen die Wange und
fragte es um Namen und Vaterland In seinen Gemä
chern angelangt drückte er dem ihn begleitenden Bürger
meister Straubinger seine Freude darüber aus daß er
wieder in Gastein zum Kurgebrauche weile Ich hoffe,
sagte der Kaiser daß ich Heuer wieder das mir so lieb
gewordene Gastein für den Winter gekräftigt Verlässen
werde Der Kaiser ließ sich sofort in den Lehnstuhl
nieder und richtete an Straubinger die Frage wie viel
Grade er im Zimmer habe Auf die Erwiderung daß
die Temperatur 16 Grad betrage Meinte der Kaiser daß
es so recht sei Bald nachher erschien der Monarch an
dem bekannten Fenster im Ecksalon seiner Appartements
Als das noch immer auf dem Straubinger Platze ver
sammelte Publikum ihn erblickte brach es in Jubel aus
indeß die Kurkapelle Heil Dir im Siegerkränz intonirte

Nach Meldungen mehrerer Blätter stände für das
Kö nigreich Preußen eine Verordnung betreffend eine En
quete über die Sonntagsruhe bevor wobei eine Be

rgnng der Arbeiter vorgesehen sein soll zjmuvt
Die komb inirtett Rundreise Billets werden

immer weiter ausgedehnt Neuerdings sind dieser Ein
richtung auch die belgischen Bahnen in der Weise beige
treten daß von ihnen für ihre Strecken Koupons bei der
Ausgabestelle der deutschen Rundreisebillets in Köln nie
dergelegt sind welche letztere dieselben zu AnschlußbMts
an Billets für deutsche Rundreisen zusammenstellt und
vsWuKgaht o m nsnMMZ

n der Privatklagesache Schmidt Stöcker hat W
Letztere gegen das am 16 d M gefällte Urtheil die
Berufung eingelegt Der in der Widerklage verurteilte
Privatkläger hat dieselbe Absicht

Aus Frankfurt a M 22 Juli wird uns geschrie
ben Wer heute früh seinen Weg durch das Eschenheimer
Thor nahm um seinem täglichen Berufe nachzugehen
konnte schon zu früher Morgenstunde daselbst eine zahlreiche

Schutzmannschaft postirt finden Und auch aus der sich
immer zahlreicher einfindenden Menschenmenge mußte er
schließen daß irgend etwas los sein müsse So war es
denn auch in der That

Im Bürger Hospital war einer der lokalen Führer der
hiesigen Sozialdemokräten Herr Hugo Hitler
verstorben und heute früh sollte sein Begräbniß stattfin
den Seine Genössen hatten sich hierzu in großer Zahl ein
gefunden und von der Polizei waren die umfassendsten
Vorbereitungen getroffen um Ruhestörungen vorzubeugen
Mehrere berittene Polizisten denen einige 70 Schutzleute
sekundirten hielten die Ordnung aufrecht

Kurz nach 9 U setzte sich der Leichenzug in Bewegung
Dem Leichenwagen voran schritten Kränze tragend zwei
schwarzgekleidete Frauen ihnen folgte ebenfalls in Träüer
gewändern ein Dutzend junge Mädchen Hinter dem Sarge
schritten hervorragende Parteigenossen riesige Kränze mit
rothen Schleisen in den Händen haltend Und dann kamen
festen Trittes die Arbeiterbataillone zu Fünfen aufmarschirt
in unendlicher Reihe Sämmtliche Theilnehmer am Leichen
zuge trugen rothe Nelken in den Knopflöchern Lautlos
bewegte sich der Zug durch die Kopf an Kopf gedrängt
stehende MenschenmengiM5 M

Als der Leichenzug auf dem Friedhof eintrat gab Po
lizeikommissar Mayer den Befehl des Polizeipräsidiums

Sechstes deutsches Turnfest

Dresden 22 Juli

Eine stattliche Menschenmenge hatte sich zu der Auf
führung des Fackelreigen gestern Abend aus dem Festplatze
angesammelt gab es ja ein wenig gesehenes Schauspiel
zu genießen Etwa 400 Turner betheiligten sich an dem
Reigen das Dunkel der Nacht durch die helllodernden
Pechfackeln erleuchtend Ein imposanter Anblicks die sich
bewegenden Fackeln Unter Leitung des Oberlehrers
Richard Müller Görütz führten die Turner erst Winkel
und Gegenzüge sodann Schrägzüge aus welche endlich
zur Bildung des vierfachen führten Im zweiten Theile
lagen dem Aufzuge verschiedene Kreisumzüge zu Grunde
welche am Schluß des Reigens zwei 6 zu Ehren der
Jubilare Götz Lindenau und Georgii Eßlingen bildeten
Sobald die Musikkapelle einmal pausirte sangen die
Fackelträger der Feier entsprechende Turnlieder Das
Publikum welches Kops an Kopf gedrängt bis zum
Schlüsse dem Schauspiele das regste Interesse zuwandte
nahm die Umzüge insbesondere aber die Bildung des vier
fachen und des doppelten i mit lebhaftem Beifall auf
Als der Reigen zu Ende war formirten die Fackelträger
einen weiten Kreis um die Fackelrester im Zickzack nach
der Mitte desselben zu werfen Auch dies gewährte im
Dunkel der Nacht einen imposanten Anblick

Am anderen Morgen fand die Fortsetzung des Muster
riegenturnens statt welches gegen 11 Uhr von den Spie
len der Dresdener Volksschüler abgelöst wurde In langem
Zuge zogen die festlich geschmückten Knaben und Mädchen
auf dem Platze auf theilten sich in Abtheilungen und be
gannen nunmehr die Jugendspiele Da wurde hier mit
dem Balle geworfen dort am Tau gezogen diese spielten

drei Mann hoch jene schwarzen Mann u s w
Ueberall strahlte die Freude von den Gesichtern unserer
Schuljugend welche ihre Lehrer und Lehrerinnen wieder
holt zum weiteren Spielen ermunterten Nach einer Pause
von zwei Stünden begann ein Ringen an welchem eine
gewählte Schaar unserer Turner Theil nahm Nach Ver
lesung der bei dieser Uebung üblichen Bedingungen traten
die wackeren Kempen an Wahrhast herkulische Gestalten
mit muskulösem Gliederbau erschienen auf der Arena aber
auch weniger kräftige Turner traten auf wohl wissend
daß nicht allein Kraft und Muth sondern des Körpers
Gewandtheit und Elasticität den Sieg erringt Die Kämpfe
nöthigten dem Zuschauer manchmal ein Lächeln ab da
jeder der Ringer den Gegner am liebsten von unten unter
den Armen faßt um ihn auszuheben Gegen 7 Uhr
nahm der Kampf sein Ende

Ueber die heute stattgehabte Preisvertheilung ist Fol
gendes zu melden Im Ganzen gelangten 31 Preise zur
Vertheilung darunter 15 Kränze Von letzteren haben
erhalten 1 Preis I Hennewein Stuttgart 2 Fritz
Hensch Wiesbaden 3 Ferdinand Dix München 4 Gustav
Keller München und Ferdinand Otto Reichenberg Sachsen
5 Franz Kraft Ehemnitz 6 Gustav Oberholzer London
7 Ludwig Lanius München 8 Matthias Lewal München
9 Gottfried Schnarr Hanan 10 Oswald Faber Leipzig
11 Gustav Ushofer Stuttgart 12 Bernhard Graeser
Leipzig 13 Michael Meller Bockenheim und Joseph
Henninger Mainz 14 Jakob Anthes Frankfurt a M
Die Turnkreise 1 Norden 2 Breslau 3 Stettin
5 Oldenburg 7 Weser 13 Thüringen haben keinen
Preis davon getragen dagegen 9 Mittelrhein sieben
Preise 14 Sachsen sieben Preise 15 Oesterreich fünf
11 Schwaben vier 12 Bayern drei Preise Amerika
zwei Preise Schweiz einen Preis

Mut
Siltig vo t
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und daß auf dem Friedhose weder Reden gehalten noch f
Demonstrationen veranstaltet werden dürften damit war
die Aufforderung verbunden die rothen Schleifen zu ent
fernen Als der Zug an das Grab kam und einer der
Anwesenden begann Sehr geehrte Genossen, wiederholte
der Kommissar die Aufforderung Reden zu unterlassen
Als hierauf verschiedene rothe Schleifen in die Gruft ge
worfen wurden und gleichzeitig ein anderer Sozialdemo
krat begann den Dahingeschiedenen als Kämpfer der Frei
heit zu feiern und eine lange rothe Schleife in der Hand
haltend weiter sprechen wollte forderte der Kommissar
auf Grund des Z 9 des Sozialistengesetzes die Amvesen 07V
den ans auseinander zu gehen er wiederholte die Auf gg
forderung drei Mal und als dessen ungeachtet sich Keiner
vom Fleck rührte und der letzte Redner auch nach der
dritten Aufforderung wörtlich fortfuhr Diese Schleife 7 57 v
gehe ich Dir mit als Zeichen der Freiheit, erklärte der b s M
überwachende Polzeikommissar die Versammlung für auf

löst Als nach dreimaliger Aufforderung die Anwesen
den keine Anstalten machten auseinanderzugehen ließ er 7 25 V M
seine Männschaft blank ziehen und auf die Menge 2 0X
einHauen

Jetzt enspann sich eine Szene die jeder Beschreibung
spottet der stille Friedhof glich einem Schlachtfeld Selbst I
in das noch nicht zugeworfene Grab stürzten einige Men
schen Dräuen und Kinder jMMerten die Männer stürzten Zii M
sich mit blinder Wuth auf die Schutzmannschaft welche 3 20 Z
nach allen Seiten hin ihre Hiebe austheilten Wie wir 86 15
hören sollen nicht weniger als 50 Personen darunter 19 47 A
8 schwer verwundet Und ebenso viel verhaftet worden sein
In großer Aufregung wälzte sich schließlich die Menge
der Stadt zu während der Friedhof ein Bild des wilde
sten Chaos darbot

Das Gerücht von einem Cholera fall hatte
sich gestern in einem Theile von Berlin verbreitet Es
handelte sich glücklicherweise nur um einen Fall der soge
nannten ÄrÄsra nostrgH an welcher eine in der Köpe
nikerstraße wohnende Wäscherin B verstorben Solche
Fälle kommen in der heißen Jahreszeit alljährlich vor
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Dresden ausgeschriebenen Konkurrenz waren 46 Arbeiten
von deutschen Architekten eingegangen und sind von diesen
folgende durch Preise ausgezeichnet worden I Preis
3000 M Verfasser Giesse und Weidner in Dresden
erster II Preis 1500 M Bruno Schmitz in Leipzig 5 40 V W
zweiter II Preis 1500 M Heinrich Schubert in Dresden LountAx

Der Heringssang an der deutschen Nordseeküste scheint
einen günstigen Verlauf zu nehmen Von der Emdener
Heringsflotte kehrte bereits am 18 d M ein Logger
von der ersten Reife mit einem Fange von 196 Tonnen
zurück Die mit Beschlag belegten englischen Fischerboote
sind öffentlich versteigert worden und zwar für die ver
hältnißmäßig geringe Summe von 950 M

Polizeirath Travers veröffentlicht in den Mainzer
Lokalblättern folgende Zuschrift Es ist mir am 13 d
Mts mit Poststempel Mainz ein anonymer Drohbrief
folgenden Inhalts zugegangen Rumpfs ist bei Seite
jetzt kommen Sie drann D B oder L Indem ich
auf diesem Wege dem unbekannten Briefschreiber den Em
pfang desselben zu bestätigen und ihm gleichzeitig für die
mir erwiesene Aufmerksamkeit durch welche er mich in
Stand setzt meine Vorsichtsmaßregeln zu treffen zu
danken versuche bemerke ich noch daß ich mich durch diese
Drohung in meinem bisher geübten loyalen Handeln nicht
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beirren und der Zukunft getrost entgegensehen werde weil
ich des Schutzes der gesammten Mainzer Bürgerschaft
nmer

Die Bestattung der im Frauenbachgraben am Schnee
berge aufgefundenen Leichentheile ist behördlich sistirt wor
den Es haben sich nämlich Anzeichen dafür ergeben daß
die zu Beginn des laufenden Monats und die am letzten
Sonnabend gefundenen Körpertheile nicht von derselben
Person herstammen und man glaubt sohin außer den
Ueberresten des jungen Bamberger auch noch die des im
Jahre 1877 verunglückten Buchhalters Steinhauser eruirt 5g2 V 7

zuhaben g 43Der Frk Ztg wird vom 22 ds aus Urbach ge
meldet In der Dynamitfabrik Eil der Aktien Gesell g 23
schaft Kölner Dynamitfabrik gehörig erfolgte heute früh 10 26 z
10 Uhr eine Explosion des Nitroglycerin Kessels mit
250 Kilo Nitroglycerin Die Arbeiter waren durch auf
steigende Dämpfe gewarnt worden Drei Minuten nach
ihrer Entfernung ging die Bude in die Luft Niemand
ist verunglückt Alle Fenster ringsum sind zerstört viele
Dächer beschädigt

Aus Hamburg wird geschrieben Der Kaiser
hat den Mörder Borcyk der im Februar bei Lauenburg
einen Töpfergesellen mit einem Feldstein erschlug lind be
raubte und dieserhalb vom Schwurgericht in Altona zum
Tode verurtheilt war begnadigt Die Strafe ist in
lebenslängliche Zuchthausstrafe umgewandelt worden In
teressant dürfte zu diesem Gnadenakt die Mittheilung sein
daß einer der Geschworenen den Präsidenten des Schwur
gerichts nach der Fällung des Urtheils bat die Todes
strafe von dem Mörder abzuwenden da er öer Geschwo
rene sich in seinem Gewissen bedrängt fühle Das
Spitzentuch einer bekannten Tragödin wurde heute zum
Verräther an einem Einbrecher Der junge verkommene
Mensch wurde im Besitze eines feinen Damentaschentuches
gefunden Das Monogramm desselben deutete auf die
Künstlerin und so gestand denn der Verhaftete auch ein
daß er die Brillanten der Dame entwendet und versetzt
habe Die Ermittelung des Diebes ist um so erfreulicher
als viele Hausbewohner seiner Zeit in den Verdacht des
Diebstahls geriethen
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Das neunte mitteldeutsche Bundesschivßen
in Ch emnitz vsxspricht außerordentlich großartig zn wer
den sowohl was die Reichhaltigkeit der Ehrengabe als
auch die in Aussicht genommenen Festlichkeiten betrifft
an denen übrigens der König von Sachsen persönlich teil
nehmen wird Die meisten deutschen BllhNverwaltnngen
haben die Giltigkeitsdauer einfacher Tagesbillels für die
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Festtheilnehmer verlängert und noch andere Verqünsticiun
gen gewährt sci WnsasichjsgmsiviT üsü

In Jena erregt ein Unglücksfall dem ein Sohn des
berühmten Chirurgen Geheimrath I r Ried zum Opfer
gefallen ist allgemeines Bedauern Das Pferd mit wel
chem der junge Mediziner der eben erst sein Staatsexamen
glücklich absölöirt hatte einen Spazierritt unternahm ging
nämlich plötzlich durch und warf den Reiter so unglücklich
gegen eine Manerivand daß derselbe einen Harken Schä
delbruch erlitt und bald darauf seinen Geist aufgab

Der Berliner Kriminalpolizei ist seit längerer Zeit
ein junger Mann aufgefallen welcher täglich in Lokalen
mit Damenbedienung verkehrte viel Geld ausgab und
namentlich kostspielige Landpartien mit weiblichen Personen

in seinen Gespannen zu machen pflegte Es wurde fest
gestellt daß der junge Mann als Komptorist bei einem
Fabrikanten in der Französischen Straße mit einem Ge
halt von 1506 M angestellt war Da seine Aufgaben
zu seinem Einkommen in keinem Verhältniß standen so
wurden dem Besitzer des Geschäfts die Wahrnehmungen
der Polizei mitgetheilt In Gegenwart der Letzteren ge
stand der Verdächtigte ein bisher unbescholtener Kaufmann
T ein seit Januar dieses Jahres in 11 Fällen Geld
briefe welche ex zur Besorgung erhalte hatte unterschla
gen und das veruntreute Geld in der oben beschriebenen
Weise verpraßt zu haben Die unterschlagene Summe
beträgt 12,073 Mark doch wurden im Besitze des T
noch etwa 3SW Mark baares Geld gefunden welches der
Eigenthümer zurück erhielt Auch wurden dem Letzteren
diejenigen Werthgegenstände überlassen WÄche T von dem
unterschlagenen Gelde theils für sich theils als Geschenks
sür die von ihm bevorzugten Damen angekauft hatte Der
ungetreue Buchhalter ist verhastet worden

Aus Kostrow cw der Wolga wird nach Warschau
telegraphisch gemeldet daß in mehreren Kreisen des dor
tigen Gouvernements die sibirische Pe st ausgebrochen
sei Die russische Regierung trifft daselbst umfassende
Vorsichtsmaßregeln

Man meldet aus Bukarest Geftern wnrde hier
ein wegen zahlreicher Schwindeleien und Betrügereien von
Oesterreich und Deutschland steckbrieflich verfolgter Hoch
stabler Namens Praus verhaftet welcher einen in seiner
Art einzig dastehenden Erpressungs versuch an einem
der angesehensten österreichischen Ädelsgeschlechter ver
sucht hat

Ein sonderbarer Vorgang der noch der Auf
klärung harrt spielte sich wie dem P Tgbl geschrieben
wird in dem 11,2 Nachmittags von Insterburg nach
Briefen abgehenden Eisenbahnzuge ab Als sich der Train
in Bewegung setzte wurde die Nothleine mit aller Gewalt
gezogen Nachdem der Zug eine Strecke vom Bahnhofs
gebäude zum Stehen gebracht wurde bemerkte man einen
Herrn aus dem Koupee zweiter Klasse und einen zweiten
hinterher stürzen welcher den ersten festzunehmen bemüht
war Die Schaffner eilten sofort zuHilfe Nach näherer
Feststellung des Vorfalls ergab sich daß ersterer Dr F
aus Kulmsee den zweiten Herrn einen Eisenbahn Betriebs
sekretär in Folge einejs Wortwechsels erwürgen wollte
Dr F wurde sofort zur Stadt und in Haft gebracht
Am anderen Morgen fand man ihn todt am Boden
liegen Er hatte sich das Leben genommen

Ein entsetzlicher Vorfall ereignete fickj vor einigen
Tagen im Zoologischen Garten in Antwerpen Das Nas
horn das schon seit einigen Tagen eine ungewöhnliche
Wildheit gezeigt hatte stürzte sich plötzlich aus den ein
tretenden Wärter welcher ihm das Futter brachte und
riß ihn mit großer Gewalt zu Boden Der Wärter hatte
kaum Zeit um Hilfe zu rufen Ehe man sich s versah
hatte ihm das wüthende Thier zwei furchtbare Wunden
an den Brust mit seinem Hörne beigebracht und als es
sah daß die außen stehenden Personen bestrebt waren
den Körper des Unglücklichen aus dem Käfige hervorzu
ziehen nahm es ihn in den Rachen trug ihn in einen
Winkel und zerfleischte ihn buchstäblich vor den Augen der
Zuschauer Nachdem es seine Wuth gekühlt ließ das Nas
horn den Leichnam liegen Der Unglückliche hinterläßt
eine Wittwe mit vier kleinen Kindern

Auf der Sonnenoberfläche zeigen sich seit einigen
Tagen kolossale Fleckengruppen Die größte derselben hat
nach oberflächlicher Messung eine Breite von 6000 bis
7000 geographischen Meilen bei einer Länge von circa
20,000 Meilen eine Fläche auf welcher ungefähr 5,0
Erdkugeln neben einander Platz finden könne Der dun
kelste Theil dieser Gruppe die sich jetzt etwas rechts an
der Sonnenscheibe befindet kann mit Hilfe eines berußten
Glases mit bloßem Auge wahrgenommen werden

Eine hübsche Anekdote über Madame Nilsson und
die Königin Viktoria entnehmen wir einer Englischen
Monatsschrift Unter den Geschenken welche die famose
Sängerin am höchsten schätzt befindet sich ein kostbares
mit Diamanten und Rubinen besetztes Armband Eines
Tages wurde sie ersucht in einer von Nonnen gehaltenen
Armenschule ein Concert zu geben damit die kleinen Mäd
chen den unvergeßlichen Genuß ihrer Stimme haben könn
ten Madame Nilson willigte ein und ein Abend wurde
für das Concert festgesetzt Da erschien der Kapellmeister
der Königin mit einer Ordre für die Sängerin am selben
Abend an einem Hof Concert im Buckingham Palast mit
zuwirken Statt aber den Nonnen und ihren armen

Schützlmgetl die Freude zn verderben erklärte sie
MheHMisttt, Mß sie bereits engagirt sei sie wolle sich
gern bei irgend einem späteren Anlaß produciren nur
nicht an dem bestimmten Abend Der Kapellmeister war
starr vor Ueberraschung Richt in einem Hos Concert
singen Und zwar auf einen ausdrücklichen Befehl der
Königin Jeder TonkünWr der nach London kommt
schätzt sich überglücklich an den Hof beordert zu werden
Was soll ich thun Das ist Ihre Sache nicht meine

dem MMalisch technischer CWS BerekiSlMl ,Goldene Kette alter Markt Ab 3
Schnchklnb Ab im Hotel zum Kronprinz Part

nglischex lnk Hb 8 im Hotel Mr Ktadt Hflmbnrg
Hall Bieycle KIiib SPmg Vereins und tlebuiigsfahren 8 j Hr Abends

in Freibergs Gärten
Kansmjinnischcr Verein Rhkmania Nhr im Restaurant Rheingold

csaugvcrei Bthrthc Ab 8z Uebungsstunde im Paradies
Postvercin Ab K int Rrichskänzler
Gesangverein i SLnaerlrcis Ab tz ly Uebungsstunde ll KZa Mtr 8
Grsaugvercin Zrc uSschnstSimnd Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher Mänucr Gcsaugverein 8 11 Nhr im Restaurant z M Eiskeller
Kcgel ElW ,Mttrr SchweSe Ab St in BLlke s Restaurant
Tprnvereisi Ule Ab St Uebung in der Turrchalle Taübeustr 16
HMt schcS PollSbiw Leipzigerftr 6 Geöffner von Morgens S 8 Abends

is WupM ihm MaLK ll ,4 ao
macht keine Umstände wenn man ihre Pläne durchkreuzt
Statt aber den Kapellmeister anzufahren wie nur eine
5ÄniM anfahren kann sagte Viktoria in äußerst rühi
gern Tone Ach ja ich weiß warum Madame Nils
son nicht fingen kanii sie hat ein edles Herz tragen Sie
ihren Namen für das nächste Hofconcert ein und ersuchen
Sie sie ittir die Ehre eines Privatconcerts in Windsor
zu geben Bei diesem letzteren Anlaß war es daß die
KöniKin ihr Armband abzog und es der Sängerin eigen
händig überreichte

Dem N W T berichtet man aus Genua vom
20 Juli Ju einem hiesigen öffentlichen Bade trug sich
heute ein entsetzlicher Unglücksfall zu Mitten unter den
zahlreichen Bädenden verschwand plötzlich ein junger
Mann mit ein m furchtbaren Aufschrei und im selben
Augenblicke war die Stelle wo er untersank von einer
Blutl ache roth gefärbt Die übrigen Schwimmer von
panischem Schreck Ergriffen flüchteten ans Land Kurz
darauf tauchte ein großer Haifisch dicht am Ufer empor

HnM Thatsache ist daß sich seit einer Reihe von
Jahren die Haifische im Mittelmeer erheblich vermehrt
haben ist es unabweisbare Pflicht der Behörden Maß
regeln zu treffen daß ähnliche Unglücksfälle sich nicht
wiederholen Das Baden sollte nur in eingezäunten An
stalten erlaubt aber an anderen Plätzen unter Androhung

hoher Strafe streng verboten sein ZM
Gestern Nachmittag 4 Uhr erschienen in Pari K

die Sängerin Frau Adelina Patti und ihr Gemahl der
Marquis de Caux von ihren Rechtsbeiständen und Zeugen
kegleitet aus der Maire des 8 Arrvndissemems zur
Vollziehung der Ehescheidung Der Maire fragte bic
beiden Betheiligten ob sie in ihrer Absicht verharrten
sie antworteten Ja unterzeichneten und gingen als freie
Leute von dänneu Adelina Patti reiste sogleich wieder

nach London ab rDie Grazer Oberstäatsunwaltschaft weiß nach der
N Fr Pr nichts von der in tiroler Blättern gemel

deten angeblichen Begnadigung des im Krakauer Ge
fängniß befindlichen Henry Tourville der 1877 wegen
Ermordung seiner Frau auf dem Stilfser Joch zu 18 Jahren
schweren Kerkers verürtheilt worden war Tourville leidet
an einem schweren chronischen Uebel und mit Rücksicht
daraus und wegen der Nothwendigkeit die Vermögens
verhältnisse seines Sohnes zu regeln brachte unlängst
der Rechtsfreund Tourville s ein Gnadengesuch ein wel
ches aber erfolglos blieb

Aus Washington 17 Juli wird gemeldet Hier
brach in gestriger Nacht ein Feuersbrunst aus durch die
das Gebäude welches vie Zeitungen Washington Post

Washington National Republikan Washington Kritik
und die Snnday Gazette sowie eine elektrische Beleuch
tungsgesellschaft inne hatten eingeäschert wurde Außer
dem wurde Eigenthum im Werthe von 150000 Dollar
zerstört Jede Lampe in Verbindung mit dem Bureau
der elektrischen Beleuchtungsanstalt erlosch so daß einige
Stadttheile sich in fast völliger Dunkelheit befanden

Personal Beränderunge
Im Bereiche des IV Armeecorps

von Blomberg Oberst und Kommandeur des 1 Magdeb
Ins Regts Nr 26 unter Stellung ä 1s s its des Rgts mit
der Führung der 39 Ins Brigade v Lieguitz Oberstlt
aggreg dem Generalstabe der Armee unter Entbindung von
dem Kommando der Dienstleistung bei dem Kaiser Alexander
Garde Gren Regt Nr 1 niit der Führung des 1 Magdeb
Ins Regts Nr 26 unter Stellung n 1 Ms desselben
beauftragt von der Osten Oberstlt beauftragt mit der
Führung des 2 Thüring Jnf Regts Nr 32 v Tippels
kirch Oberstlt beauftragt mit der Führung des 2 Wagdeb
Ins Regts Nr 27 unter Beförderungen zu Obersten zu
Kommandeuren der betreffenden Regimenter ernannt Kraehe
Oberstlt beauftragt mit der Führung des Magdeburg Füf
Regts Nr 36 unter Beförderung zum Obersten zum Kom
mandeur dieses Regiments ernannt n Netzer Oberstlt
und etatsmäß Stabsoffiz des Magdeb Ms Regts Nr 36
mit der Führung des 1 Posen Infanterie Regiments Nr 18
imter Stellung ä 1a suits desselben Patrunly Oberstlt
und etatsmäßiger Stabsoffiz des Gzen Regts Prinz Carl
von Preußen 2 Brandenburg Nr 12, in gleicher Eigenschaft
zum Magdeburg Füf Regt Nr 36 v Gell Horn Oberstlt
z D znm Bezirks Kommandenr des 2 Bataillons Manmburg
4 Thüring Landw Regts Nr 72 ernsnnt Wettich
Hauptmann vom 4 Magdeburg Ins Regt Nr 67 zum Komp
Chef ernannt Wohlgeb shren Hauptmann und Komp
Chef vom 2 Thüring Jnf Regt Nr 32 dem Regiment unter
Beförderung zum überzähligen Major aggregirt v Mofen
geil Pr Lt vom 2 Thüringischen Infanterie Regiment Nr
32 zum überzähligen Hauptmaim besördcrt Thome
Hauptmann vom Magdeburgischen Fuß Artillerie Regiment
Nr 4 unter Belassung in seiner Stellung als Vorstand des
Artillerie Depots in Hannover in das Fuß Artillerie Regiment
Nr 1V versetzt

Standesamt Halle a S Wz
Meldung v om 22 Juli

Aufgeboten Oberpostdirektions Sekretär Eduard Ferdi
nand Kämmerer Halle und Agnes Hermine Ernestme Bnsse
Steglitz Der Kechan ikus Hermanp Kouis Gustav Richter
GiebicheNstem ünd Anna Marie Therese Simon Näum
burg a S Der Magistrats Kalkulator Franz Courad
Fritzsche Halle und Jda Emilie Leutloff Bnttstädt

Eljeschlietzung Der Schriftsetzer Johann Friedrich Wil
Helm Erdmann Wendenbu rg Landwehrstraße 12 und Chri
stiana Rühling gr Märkerftr 27 Der Handarbeiter Carl
LudMg August David BoßAmm und Emma Auguste Mehl
Hose Pulverweiden 1 DüZZ Fabrikdirektöt vr All Friedrich
Wilhelm Joseph Bergmann und Henriette Selma Schnerr

roß Munzel bei Hannover und Moritzkirchhof 15 Der
Weinhandlungslagerist Hermann Theodor Helbing kl Ulrich
straße IS und AUna Auguste Amalie Schmidt Unterberg 8b

Der Restaurateur Albert Christian Lebrecht Wiuter und
Dorothex FriederiteMertha Lahne Moritzzwinger 2

Geboren Dem Mehlhändler Ber thold Reiche Königstr 19
i eine T Emma Valeska Dem Gärtner Wilhelm Helling
Zudwigstraße 4 ein S Willy Wred Dem Schlosser Fried

Z rich Süex Steinweg 19 ein S Paul Kiedxich Dem Kauf
mann Wilhelm Pilz MagdebuBgerstraße 4 ein Sohn Carl

z Berthold
Gestorben Des Dachdeckermstx Joseph Hamann S Paul

Heinrich 4 M 12 T große MÄrkerstr 21 Des Arbeiter
Otto Leiser T Frauziska Emma 3 M 6T kl Sandberg 15

Des Dienstmann Friedrich Weger S Franz Emil Ernst
7 M 14 T gr Märkerstraße K Des Maürer Carl Klep
zig T Emilie Bertha 1 I I M 8 T Rathswerder 2
Des Kutscher Wilhelm Busch S Carl Wilhelm 19 M 10 T
PfänNerhllhe 7 Der Tischler Friedrich Carl Meyer 23 I
11 M 22 T Lüdwigstraße 16 Der Steingutwaarenhändler
Tbeodor August Knabe 67 I T großer Schlamm 2
Des Maurer Wilhelm Gerhardt S August Eduard Wilhelm
Schmledstraße 4 Des Hautboist Hermann Morich Tochter
Emüie Auguste Anna 10 M 27 T Hermarmstraße 8 Die
Arbeiterin Rofalie Niinna Große 18 I 16 T Klinik

B er ich ti g un g vom 20 d M Der penswnirte Obersteiger
ChrWan Bremme nicht Braune, Geiststr 23

Synagogen Gemeinde
Freitag Abend /zg Uhr und Sonnabend Vormittag Vs9 Uhr

Probsgottesdienst des Herrn Eauto Dr Ka tz aus Höxter

Coursbsricht

Bsr li n 22 Juli Preuß 4 Confols 104, Preuß4Vs Cousols 10A 90 LandschaW 4 Centr Pfdbrfe 102,90
RuK Engl 1S71 1872er Anleihe 93,65 Russ 1880er
Au Lihe 79,95 3iuss conf 5 1Z84er Anleihe 94,45 Ungar
GoHrente 81, Oesterreich Credit Aktien 46S 50 Disconto
CoRm Antheile 183,75 Deutsche Bank Aktien 144,50 Darm
städter Bank Aktien 138, Mainzer Stamm Aktien 103,50
NMenbnrger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 189,60
Franzosen 48SM Dortmunder Union Stamm Prior 53,80
Eröllwitzer Papierfabrik Aktien 213,50 Leopoldshaller St
Aktien 90,Kurz London 20,35 Oesterr Noten 163,30
Russische Noten M2 Tendenz still Ländschaftl 3V Pfand
bsnefe 96,90 Sächs 4 Pfandbriefe 102 25 Fest

Bericht des Börssuvereins M Halle a/S
am SÄ Juli 188S

Preise Mt Ausschluß der Courtage
Weizen Z000 i s mittl 150 170 M bester bis 177 M

Roggen 1M01cg 140 147 M matt neuer über Notiz Gerste
1000 Futter 125 140 M Land 142 152 M feine Che
valier 169 172M Gerstenmalz 100 27,90 28,50M Hafer
1000 lcx N0 160 M feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
179 M f über Rokiz Kümmel 58 60 M f unverregn b 63 M
Riws scharftrocken2l2 bis215 Mk feuchter entsprechend billiger
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 KZ sehr fest 37, M
Spiritus 10,999 Liter Proe loco still Kartoffel 44 M
Rübenssir 43, M Rüböl 100kss 50, M Solaröl 100 k
0 825/M 14,75 15 M Malzkeime 199 kg dunkle 9,50 M
helle 13 10,50 M Futtermehl 100 kA 14 M Kleie Roggen
Keie M KZ 19 59 11 Mark Weizeuschalen 9 Mark Weizen
grieskl zie 9, 9 25 M

Halle sche Stärkefabriken
Ha ie den 23 Juli 1885 Preise verstehen sich für Posten aus

erster Hand nicht unter 2599 KZ excl Verpackung ab Fabrik
gegM sofortige Casse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 35,50
bis 36,50 p 100 kg Schabestärke Wk 2 7 p 100 kg

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

Thermometer
nach

Oslsiiis Wsura

Feuch
tigkeit

der

Luft
i o

Wind Wetter

22 /7 2 Uhr 770,0 23,0 1S 4 45 NV wolkig

3 Uhr 768 0 15,0 z 12 0 60 wolkig
23 /7 7 Uhr 766,5 15,0 12,9 70 wolkig

Tageskalender
Kgl Standesamt im neuen Sparkaffengebäuds 1 Stock Rathh Sgsff 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließung Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städtische Anstatt sür Arbeitsnachweis Inspektor Vierten Arbeitsanstalt
Bervftennngsstation für sremde Reisende ebendasewst
Stiidt Lcihanit am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Städtische Samminng Kr Kunst und Knnstgesenstände im Aich und Waage

amt am groben Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 N Zutritt frei
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Kalifmiinniicher Verein Ab L 9j Uhr französischer Sprachunterricht
Kausunimiikcher Verein Frohsinn Ab 8 im Case David

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Maximum lagert heute in einer Höhe von

mehr als 770 mw zwisches Südnorwegen Oesterreich und Ir
land In einzelnen Theilen desselben z B in Süddeutschland
herrscht wolkenloses Wetter mit mäßigen Nordostwinden sonst
ist das Wetter meist wÄkig und in der Nordosthälfte Deutsch
lands dauert der frische nordwestliche Luftstrom fort untev
dessem Einflüsse die TLlNpsratur zwischen Bayern und Schlesien
um 8 Grad herabgesaiNZen ist Im östlichen Deutschland sind
gestern noch vielfach Gewitter und Regenfälle aufgetreten
Geringes Fallen des Barometers zeigt sich auf den Hebriden

Die Temperatur m Celsius Gradeu war m nachbenaNmek
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 14 Meme
l 16 Karlsruhe j 18 München 14 Chemnitz j 12 Berlin j 14

Paris j 16
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Äm 22 Juli

Abends 1,68 am 23 Juli Morgens 1,64

Freitag den 24 Juli
Neues Theater Papageno
Altes Theater Geschlossen
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Verladung wöchentlich drei Mal

Spediteure
Halle a/S Lindenstratze SS

III WsdivdsNStsm M
bei Halle a S

Sonntag den SS Juli von Nachmittags S Uhr ab

auf dem über die Saale gespannten Thurmseile im Schnelllauf sowie mit der Schubkarre
mit verbundenen Augen als auch mit der 90jährigen Großmutter unter den über
raschendsten schwierigsten Groteskenprodnktionen H I z lu Itrn ausgeführt
von dem weltberühmten Akrobaten aus Bambera

Kein Bier Blondin
WH SOV vvr ttbvrtrittt WMEs werden Billets vertheilt für erwachsene Personen zu 20 Pf für Kinder zu 10 Pf

Außerdem von Abends 8 Uhr an Kr V r tvllni x auf dem großen Platze
an der Saale in Gymnastik Kautschuck in der höheren Fnfzknnst als auch auf
dem Drathseile ohne Balancirstange sowie in komischen Intermezzos und
Pantomimen zc

Preise der Plätze sür erwachsene Personen
Erster Platz 50 Pf Zweiter Platz 30 Pf Stehplatz 20 Pf

Kinder zahlen auf allen Platzen die Hälfte
Da ich an allen Orten wo ich aufgetreten das höchste Lob erhalten hauptsächlich

bei den Produktoncn über die Elbe in Magdeburg und Schöneheck die Photographien
sind am Platze zu sehen sowie auch über die Saale bei Bernburg und Calbe zc werde
ich hier ebenfalls alles aufbieten dasselbe Lob zu erringen und lade hierzu vertrauensvoll
alle Kunstfreunde von hier und Umgegend höflichst ein

H i lZ n ans Bamberg
Jeden Wochentag Abend Vorstellung auf genanntem Platze

Anfang nach 8 Uhr Mit neuem Programm

Freitag den S4 Juli Nachm z Uhr
sollen Leipzig er straft S /S8 die
zur A OÜ vr v IÄvr schenKonkursmasse gehörigen Laden u Com
toireinrichtungeu als

große Laden Regale grotzer Glas
schaufensterschrank mit neuester Gas
beleuchtung Ladentische S Spiegel
S Stehpulte Copirp reffe I Gas
kronenleuchter 1 Doppel Arm

ferner für Hutmacher
S praktische Hut Dekoratioushalter
sür Schaufenster Hutmaaße leere
neue Hutschachteln Handschuh und
Waareu Staud Pappkasteu

öffentlich meistbietend gegen Bar
zahlung versteigert werden

Konknrsverw alter

Acker Verpachtung
Unterzeichneter beabsichtigt sein in Halle

scher Flur Nr 105 der Flurkarte zwi
schen Mersebnrger Chanssee und
Beesener Wege belegenes Ackerstück

94 Morgen
groß bisher von der Halleschen Zncker
stederei Compagnie in Pacht vom
1 Oktober er resp nach Aberntung an
derweit auf mehrere Jahre zn verpach
ten Reflektanten wollen Pachtbedingun
gen bei Herrn VI
Halle Leipzigerstraße oder in mei
nem Comptoir einsehen

Wusvkv Reideburg

Sonnabend den SS d M Nachm
1 Uhr kl Klansstr 14 I

I Anct Kommisiar
Holz BersteigerMg

In der Königlichen Oberförsterei Schkeu
ditz auf dem Unterforste Dölauer Haide
sollen am
Montag den S August Vorm S Uhr

circa 100 iin kiefernes Stockholz
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit auf der Salzmünder Chaussee am Lies
kauer Wege einfinden und von den näheren
Bedingungen an Ort und Stelle sich unter
richten

Schkeuditz am 21 Juli 1885
Königliche Obersörsterei

MO Ack auf gute I Hypothek zu
billigem Zinsf anszn

leihen Offerten alt ZK Vt8v an
in Halle a/S erb

M Mdrer 8ck iZ
für die unglücklichen Opfer der Sivlkst

lOnaniel und gehei
men Ausschweifungen ist das be
rühmte Werk

UMlUMWckM
80 Aufl Mit 27 Abbild Preis 3 M
Lese es Jeder der an den schreck
lichen Folgen dieses Lasters leidet
seine aufrichtigen Belehrungen retten

jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch dasVerlags
Magaziu in Leipzig Neumarkt
Nr 34 sowie durch jede Buchhandlung

S Gebett ff Betten a Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr S im Cigarrengeschäst
M Idilrvll nilä kreMok
sollen Freitag den S4 d Mts Bor
mittags 11 Uhr auf dem Domhose
an der Domkirche meistbietend verkauft
werden

Der Bauinspektor

tMwes LrMckuvMMtiMk

t s

H

i t ck

8 a

Stellensuchende jede Be
rufs placirt schnell Vin Dresden Reitbahnstr 25

Glasergesellen W
Leipzigerstraße SS

Ein Hausbursche wird per sofort ge

Laufbursche 16 17 Jahre alt verlangt
Sophienstraße 8 im Laden

Zwei kräftige Arbeiter zum Thon
karren gefncht

sit i8vlilkv s Ziegelei
Ein Tagelöhner u Pferdeknecht sos

gesucht Delitzscherstraße 6
Gleich eine rechtliche Frau zur Aufwar

tung einige Stunden täglich

Karlstr S4 II
Zu verm P 1 Okt Friedrichstr 4

für 8OSS Mk
sür 45V Mk

Eine kleine Stube ist sosort zu ver
Miethen an eine einzelne Frau für 18 Thlr

Näheres bei

Frau l Schmalegasse
Möbl Wohnung verm Angnstastr 14 p

Anst Schlafstelle offen Domplatz 6 I
Schläfst f ein anst Mädchen gr Wallstr 10

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

ÜXtlMüK U K IlüIIlKlII K
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt
am Sonnabend den 1 August 1885

aus Halle 11 Mittag
II Cl 21,10 Mk III El 14,20 Mk

Ankunft in Hamburg über Uelzen 7
Abends Rückfahrt von Hamburg Haunov
Bhf mit allen die betreffende Wagenklasse
führenden fahrplanmäßigen Zügen bis incl
den 21 August an welchem Tage die Rück
reise beendet werden muß

Für Kinder unter 10 Jahren werden die
üblichen Vergünstigungen gewährt

Fahrtunterbrechung und Freigepäck ist
ausgeschlossen

Magdeburg den 21 Juli 1885
Königliche Eisenbahn Direktion

Sommer Theater
gr Wallstraße 1

Freitag den S4 Juli 1885
Ihre Mmilie

Posse mit Gesang

Vom S Juli wieder regelmäßig
zu sprechen

Augenarzt
Danksagung

Herzlichen Dank erlaube ich mir jenen
Bewohnern Halle s auszusprechen welche
mein Vorhaben Grell s 16stimmige Nissa
solsinnis in der Marienkirche aufzuführen
vorbereitend und durchführend theilnahmevoll
unterstützt haben

Leipzig 20 Juli 1885
Professor Dr 0 rl ILivÄvI

Ein Sparkassenbuch auf die Nummer
SSV8 ist am Sonnabend verloren worden

Gegen Belohnung abzug Saalberg S
Für den redaktwuellc und Inseratenteil verantwortlich Ju tuS Munckelt tu Halle P ötz sch Buchdruckeret R Nletschmauu m Halle

Hierzu Beilage
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